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Rudolf Steiner: "Es ist die Mission des deutschen Volkes, dass es gar nicht anders kann als mit dem, was es 

erstrebt, zuletzt einzumünden in das spirituelle Leben.
1
 Das heißt aber nichts anderes, spirituell gesprochen, als 

dass das deutsche Volk dazu berufen ist, innerlich sich zu verbinden mit dem, was in die Welt kommt durch die 

Anführerschaft des Michael. Ein solches Sichverbinden wird nicht dadurch erreicht, dass man sich passiv, wie 

fatalistisch, den Schicksalsmächten überlässt, sondern dass man erkennt, welches die Aufgabe der Zeit ist.
2
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                               Menschenschicksale und Völkerschicksale,  GA 157, 19. 1. 1915, S. 105-115, Ausgabe 1981 
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2205. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

             Mord und Vergewaltigungen in Freiburg/Bochum:  

  Täuschung und Heuchelei – Methoden des "Linksstaats" (3) 
 

Wie früher die katholische Kirche in ihren Dogmen verkündete, was das Volk zu glauben 

hatte, so lassen heute Presse & Politik durch sogenannte "Experten" – auch in Bezug auf die 

Migranten-Kriminalität – "in Endlosschleife" verkünden, was ins Bewußtsein der Bevölke-

rung eingetrichtert werden soll.   

Natürlich nehmen die Staatssender den schreckliche Mord (mit Vergewaltigung) an der Frei-

burger Studentin Maria L.
3
 in bester Linksstaat

4
-Manie zum Anlaß, um ihre Propaganda-

"Geschütze" aufzufahren und die Menschen zu täuschen.   

Ein Beispiel ist folgender Bericht in der Maischberger-Sendung vom 7. 12. 2016 (Thema: 

Angst vor Flüchtlingen: Ablehnen, ausgrenzen, abschieben?). Dort heißt es ab 34:00:
5
 

 

     
 

Ist Deutschland durch den Zuzug von einer Million Flüchtlingen krimineller geworden? Nein, 

stellen die Experten einhellig fest. Die Sorge vor mehr Gewalttaten, Einbrüchen und 

                                                 
1
 Dies ist bereits in der Gralsmacht geschehen. Siehe unter Gralsmacht in http://www.gralsmacht.eu/themen-

artikel-personenverzeichnis/ 
2
 Dies bleibt die Aufgabe der einzelnen Persönlichkeit. 

3
 Siehe Artikel 2203 (S. 1) 

4
 Siehe Artikel 2187-2200 

5
 http://www.daserste.de/unterhaltung/talk/maischberger/videos/angst-vor-fluechtlingen-ablehnen-ausgrenzen-

abschieben-102.html 
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Diebstahl sei unbegründet sagt der Braunschweiger Kripochef Ulf Küch (s.o.) nach der 

Auswertung der Polizeistatistik: 

"Der Anteil der Kriminellen bei den eingereisten Flüchtlingen ist nicht höher als der Anteil 

der Kriminellen, die sich hier im deutschen Volk befinden." 

Nur ein Bruchteil der Zuwanderer sei bislang straffällig geworden, sagte der  Kriminalpoli-

zist vor einem Jahr. Das gelte auch für 2016,
6
 bestätigte Küch heute in einem Telefonat mit 

unserer Redaktion. 
 

                  
 

Ulf Küch ist sozusagen ein "alter Bekannter".
7
 (Auszug aus Artikel 1899, S. 3:)  

Nachdem Ulf Küch in der Anne-Will-Sendung vom 2. 12. 2015 (22:45) von … 1 bis 1, 5 

Prozent krimineller Asylbewerber gesprochen hatte (s.o.), reduzierte er – nach "Köln" (!) – 

nochmal kräftig auf … 0,4 Prozent (s.o.). – Dem stehen die tatsächlichen 22,75% kriminelle 

Asylbewerber
8
 gegenüber (s.o.); das ist das 57-fache der Küchschen n-tv-"Wahrheit" – nicht 

schlecht! 
 

 

Nun sind diese Täuschungen hierzulande kein neues 

Phänomen. Was in den Schulbüchern steht, wird selbst-

verständig landauf-landab ständig proklamiert, wie z.B.: 

Deutschland habe die beiden Weltkriege begonnen.
9
 Man 

könnte ganze Bibliotheken füllen mit dem, was allein im 

20./21. Jahrhundert gelogen wurde.
10

 

 

Zurück zur Freiburger Studentin Maria L. Sie war auch 

Flüchtlingshelferin, wie die Schwedin Alexandra Mezher 

(s.li.), die im Januar 2016 von einem 15-Jährigen unbeglei-

tete Flüchtling in einem schwedischen Flüchtlingsheim 

ermordet wurde.
11

 Natürlich wurde weder von ARD und ZDF  

 

 

                                                 
6
 Vgl. Artikel 2183 (S. 1/2) und 2204 (S. 4) 

7
 Siehe Artikel 1844 und 1899 (S. 1-3) 

8
 Bezogen auf die Erstaufnahmeeinrichtung in Braunschweig 2015 

9
 Erster Weltkrieg (Hintergründe): siehe Artikel 218-220, 224, 750 (S. 4/5) 

Zweiter Weltkrieg (Hintergründe): siehe Artikel 220, 224, 225, 227, 228, 229, 230, 234, 293, 294, 323, 324, 325, 

335, 336, 338, 339, 361, 362, 363, 364 (usw.) 
10

 In meinen Artikeln zu den Zeitereignissen versuche ich, einen minimalen Bruchteil dieser Lügen aufzuzeigen. 
11

 http://www.epochtimes.de/politik/europa/15-jaehringer-fluechtling-ersticht-heimmitarbeiterin-schweden-im-

schockzustand-nach-mord-an-fluechtlingshelferin-sie-war-mein-engel-so-die-mutter-a1301965.html 
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darüber berichtet,
12

 noch in den letzten Tagen (im Fall Maria L.) Bezug darauf genommen. 

Warum sollten die Staatssender das auch? Sind sie nicht gewohnt, ausschließlich Teilaspekte 

"unters Mikroskop" zu nehmen? Unterlassen sie es nicht regelmäßig, ein ehrliches 

Gesamtbild der Flüchtlings-Thematik zu erstellen? Wann ist dort schon einmal der Begriff 

Migrations-Agenda
13

 gefallen, oder George Soros, ganz abgesehen von den Zusammenhängen 

US-CIA-"Regime-Change" (inkl. IS) in Irak, Libyen und Syrien mit den Flüchtlingen?  

 

Zu einem Gesamtbild der Flüchtlings-Kriminalität gehört selbstverständlich auch die 

Meldung vom 5. 12. 2016:
14

 Dresden – Sachsen hat ein Problem mit kriminellen 

Nordafrikanern. Denn 46 Prozent aller Zuwanderer aus den sogenannten Maghreb-Staaten 

(Tunesien, Algerien und Marokko), die nach Sachsen kamen, sind kriminell. 
 

       
 

Bei den aufgeklärten Straftaten in diesem Jahr (bis September 2016) ermittelten die Behörden 

7579 Zuwanderer als Täter. Syrer, Afghanen und Iraker fallen dabei statistisch kaum ins 

Gewicht. Asylbewerber aus Nordafrika – und hier vor allem aus Algerien und Tunesien – 

gelten jedoch vielfach als Mehrfach-Intensiv-Täter. 

„Allein drei Viertel aller algerischen Zuwanderer sind als Tatverdächtige in Erscheinung 

getreten", so Innenminister Markus Ulbig (52, CDU) bei der Präsentation der Statistik der 

                                                 
12

 Ich habe zumindest nichts davon erfahren. 
13

 Siehe Artikel 2126-2129, 2132/2133, 2143, 2145/2146, 2154-2156, 2162-2165, 2167 (S. 1/2), 2168 (S. 1-3), 

2169 (S. 1/2), 2170 (S. 1/2), 2171 (S. 1-3), 2172 (S. 1-3), 2173 (S. 1/2), 2174 (S. 1/2), 2181 (S. 1/2), 2186. 
14

 http://m.bild.de/regional/dresden/gewalt/169-sexualstraftaten-durch-zuwanderer-49085760.bildMobile.html 



4 

 

durch Zuwanderer begangenen Straftaten. Nur 664 Nordafrikaner verübten insgesamt 36 

Prozent aller 14 043 Zuwanderer-Straftaten. 

 

Die meisten davon seien Diebstähle und Raub (5288). In 2214 Fällen ging es um Körperver-

letzung, 169 Fälle waren Sexual-Straftaten. Hier ist der Anstieg besonders dramatisch, denn 

noch 2013 hatte die Polizei „nur" 25 derartige Fälle in ganz Sachsen registriert. Nordafrika-

nische Intensivtäter will Sachsen jetzt konsequent abschieben. Seit April traf es 23 Tunesier. 

„Sachsen ist das einzige Bundesland, das bislang von der Möglichkeit der Rückführung mit 

Charterflügen Gebrauch macht", so Innenminister Ulbig. 

 

Schnitt. Ein Oberheuchler mit einer geradezu „jesuitischen Manier“ ist der grün-linke „Alt-

68-er“ Jürgen Trittin (s.u.), der sich regelmäßig dogmatisch in Szene setzt, – wie neulich in 

Plasbergs hart aber fair-Sendung.
15

 

 
 

Ab ca. 1:03:25 unterbricht Trittin den EU-CDU-Abgeordneten Elmar Brok, der sich gerade 

zum Thema Political Correctness (hierzulande) äußerte, und wird dabei richtig emotional: 

 

Es kann doch alles gesagt werden. Es gibt doch dieses Zensurgebot überhaupt gar nicht. Es 

kann ein Präsidentschaftskandidat sagen: "Alle Mexikaner sind Vergewaltiger." Es kann ein 

CSU-Generalsekretär erklären: "Das schlimmste ist, wenn ein Flüchtling Christ wird und 

Fußballspielen kann, dann kann man den nicht mehr abschieben." Wo ist da eine Hürde, sich 

nicht ausdrücken zu dürfen. Wo gibt es eine Zensur, wo gibt es eine politische Korrektheit, die 

verhindert, daß so ein Mist erzählt wird. 

 

Dabei hatte gerade Trittins Parteikollegin Silvia Löhrmann (NRW-Schulministerin) den 

Islamwissenschaftler Sami Alpan aus dem Islambeirat herausgeworfen, weil er (u.a.) … 

                                                 
15

 http://www1.wdr.de/daserste/hartaberfair/videos/video-die-ewige-kanzlerin--ist-merkel-die-loesung-oder-das-

problem-102.html  
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in Frage gestellt zu hatte,…  daß es sich bei den Angriffen auf das World Trade Center am 11. 

September 2001
16

 um islamistische Terroranschläge handelte.
17

  

 

     
 

Oder: ein Nikolaus wurde gekündigt, weil er die Aktion der Idenditären Bewegung gegen 

Kinderehen gut hieß?
18

 Oder: Sascha Ott wurde nicht Justizminister in Mecklenburg-

Vorpommern, weil er auf einer AFD-Seite "geliked" hatte. Oder: die AWO verbietet ihren 

Mitarbeitern, Mitglied bei der AFD zu sein.
19

  

 

Es könnten noch jede Menge weiterer Beispiele angeführt werden. Man sieht: Jürgen Trittins 

"Empörung" ist reine Heuchelei. 

 

 

 
                                                                                                                                             (Ende der Artikelserie.) 

 

 

 

 

                                                 
16

 Siehe Artikel 701-709 
17

 https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2016/schulministerin-schliesst-islam-beirat-aus/  
18

 https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2016/spd-buergermeisterin-feuert-nikolaus-wegen-facebook-like/ 
19

 https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2016/afd-empoert-ueber-kuendigungsdrohung-der-

arbeiterwohlfahrt/ 


